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Bergruh: No news – good news
Auswärts werde ich oft gefragt, wie wir 
mit den Asylsuchenden im Dorf zu-
rechtkommen. Die Tatsache, dass meine 
Freunde und Bekannten danach fragen 
müssen, ist doch ein gutes Zeichen, oder? 
Offenbar finden sie in den Zeitungen kei-
ne Schlagzeilen und Berichte über unpas-
sendes Benehmen von Schutzsuchenden. 

Von Margarita Zemp

Man stelle sich nur vor, wie viel geschrieben 
würde, falls eine asylsuchende Person im 
Elektrofachgeschäft eine Kleinigkeit oder 
in der Molki/beim Volg ein Schoggistängeli 
noch vor der Kasse im Hosensack verstauen 
würde und ein zufällig anwesender Hobby-
reporter schnell den «Blick» und Co. mit 
Bild und Wort bedienen würde! 
Es ist ja leider so, dass in den Medien - aus-
ser z.B. im Blatt das Sie, liebe Leserin/lieber 
Leser, grad in Händen halten - Schlagzeilen 
und Berichte meistens aus negativen Mel-
dungen bestehen. Gottlob geben die tem-
porären Bergruh-Bewohner dazu keinen 
Anlass. Sie verhalten sich korrekt und sind 
wohl froh, wenn wir sie akzeptieren und ih-
nen helfen sich in unserer, für sie ganz frem-
den Welt, zurechtzufinden. 

Es bleibt zu hoffen, dass die weltweiten 
Migrationsströme versiegen, weil in den 
Herkunftsländern Frieden möglich wird und 
dort genug erfreuliche Lebensperspektiven 
zu finden sind. 

Das Abschieben in der Schweiz Mitte des 
19. Jahrhunderts von mittellosen Einheimi-
schen (z.B. in die USA), die Kreuzzüge und 
die grossen Völkerwanderungen fanden ja 
auch ein Ende. 

Das Bergruh-Team setzt auf wertvolle Investitionen: Wenn Asylsuchende sinnvoll beschäf-
tigt sind, haben sie keine Zeit für dumme Ideen.                                 Bild: Sasi Subramaniam

Start zur Linthcup Saison 2018
Der Winter hat sich genau rechtzeitig be-
merkbar gemacht und wie die verschie-
denen Sportbahnen freuen sich auch die 
Skiclubs der Region auf einen schneerei-
chen Winter 2018. Diesen Schnee braucht 
es, um die regionale Ski- und Snowboard-
rennserie Linthcup durchführen zu kön-
nen.

Von Hansueli Rüdisüli

Dabei treten die Rennfahrer der Skiclubs 
Goldingen, Gommiswald, Rieden, Kalt-
brunn, Schänis und Amden bei sechs Ski-
rennen und vier Snowboardrennen gegen-
einander an. Beim Alter gibt es absolut 
keine Teilnahmebeschränkungen, es starten 
vom jüngsten Nachwuchsfahrer bis zum 
ältesten Skiclubcrack mehr als 200 Teil-
nehmer bei den einzelnen Skirennen. Ein-
zige Bedingung für eine Teilnahme ist die 
Mitgliedschaft in einem der sechs Skiclubs. 
Alle Clubs würden sich über neue Mitglie-
der und Rennfahrer bestimmt freuen.
Die ersten Rennen der Saison organisieren 
die Skiclubs Gommiswald und Rieden am 
7. Januar im Skigebiet Amden. Es werden 
zwei Riesenslaloms durchgeführt. Am 4. 
Februar folgt eine Doppelveranstaltung mit 

je zwei Ski- und Snowboardriesenslaloms 
organisiert durch den Skiclub Amden. 

Snowboard Serie mit Audi
Die Audi Snowboard Serie wird am 17. Fe-
bruar in Amden durchgeführt. Später folgen 
am 24. Februar ein Super G in Goldingen 
und am 11. März der Slalom des Skiclubs 
Kaltbrunn. 
Grosse Spannung verspricht der Kampf um 
die Clubwertung und die JO Wertung, da-

bei wird geschaut, welcher Skiclub mit all 
seinen Rennfahrern oder JO Fahrern am 
meisten Punkte geholt hat. Im Vorjahr muss-
te sich Schänis und Gommiswald dem Ski-
club Amden geschlagen geben und brennen 
natürlich auf Revanche. Auch der Skiclub 
Kaltbrunn mit seiner starken Renngruppe 
wird sicher ein Wörtchen um den Gesamt-
sieg mitreden.
Der grosse Saisonabschluss findet am 24. 
März im Saal in Amden statt. Dabei wer-
den die Sieger des Linthcups 2018 in der 
Einzelwertung und bei der Clubwertung 
ausgezeichnet. Alle Rennfahrerinnen und 
Rennfahrer, welche in der Saison 2018 ein 
Linthcup Rennen bestritten haben, erhal-
ten bei diesem Absenden einen Preis. Dazu 
kommen auch noch zahlreiche Tombola-
preise, welche unter den anwesenden Ath-
leten verlost werden. Im Anschluss an das 
Rangverlesen sorgt DJ Rudi bei der Bar für 
Unterhaltung und für die jüngeren Rennfah-
rer findet eine Kinderdisco im Hallenbad 
Amden statt. 

Genauere Informationen zu den einzelnen 
Veranstaltungen finden sie auf den Internet-
seiten: www.linthcup.ch und 
www.scamden.ch 

Andreas Thoma greift an.                   Bild:zvg


